Zur Abstimmung über das Getreidemonopol
Das Getreidemonopol ist am letzten Sonntag mit einer knappen Mehrheit von gut 6000 Volksstimmen und 6 Ständestimmen in der Abstimmung verworfen worden. Es ist einer beispiel- und skrupellosen Agitation und Hetze der Gegner zum Opfer gefallen. Die Gegner des Monopols haben dabei alle nur denkbar möglichen, anständigen und verwerflichen politischen Kampfmittel zur Anwendung gebracht. Das Kapital und seine Interessen haben damit noch einmal über die gemeinsam kämpfenden Arbeiter und Bauern gesiegt. Der Sieg des Kapitals kann dieses selber aber nichts weniger als freuen. Noch ein paar solcher Siege, mit solchen Mitteln  errungen, werden genügen, um auch den blindesten Toren helläugig und klar zu machen, auf welche Seite der kämpfenden Volksklassen er gehört.
Darum sind wir nichts weniger als verzagt ob des Ausgangs des gewaltigen Abstimmungskampfes vom vergangenen Sonntag.
Der öffentliche Dienst, 10.5.1926.
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